
Rechenschaftsbericht Finanzen 2021 

Die im Anschluss vorgestellten Daten beziehen sich auf den Finanzbericht 2021. Er beinhaltet den 

Jahresabschluss, sowie die Kassenprüfung aus dem vollständig abgeschlossenen Jah 2021. 

Das Amt des Kassenwartes wurde 2021 von Frau Melanie Weiland durchgeführt. Die Kassenprüfung 

für 2021 wurde am 06.04.2022 ist von Frau Klingbeil und Frau von der Brelie durchgeführt wurden. 

Ein entsprechendes Protokoll liegt vor. Die Abweichungen hinsichtlich der Spendenbescheinigung 

und Kassenbestände konnten erklärt und beglichen werden. Dementsprechend konnte zum 

30.04.2022 keine weiteren Beanstandungen gefunden werden. 

Zum 31.12.2021 stand der Verein mit 3186,47 € im Plus. 

Der Verein generierte 2021 67054,60 allein aus Mitgliedbeiträgen und Dauertierpatenschaften. 

Zuschüssen vom Arbeitsamt oder Senat betrugen 97907,87 € und 35135,00 € Zuschüsse des Bezirkes 

für das Projekt Fridolin. Außerdem wurden 7917 € gespendet, 21072€ zweckgebundene Spenden 

gesammelt, bzw. Fördergelder für Projekte und 1070€ über Jahrestierpatenschaften eingenommen. 

387,33 € wurden direkt für das Fridolin-Projekt gespendet. 

Finanziert wurden insbesondere die Gehälter der Mitarbeiter*innen mit 163424,93 €, 

Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Helfer*innen in Höhe von 15050,20 € und die 

Knirpsenfarm mit 26716,75 €, also Futter, sonstige Bedarf, Tierarztkosten usw. 

Bürokosten betrugen 2387,68 € und beinhalteten Gebühren für Telefon, Internet und Webseite, 

sowie Büroausstattung. 

Die Kosten für das Fahrzeug ohne Versicherung beliefen sich auf 2452,63€. 

Für Schulprojekte wurden 15050,20€ ausgegeben und weiter 3466,56€ steuerte der Verein zu 

Schulprojekten, Klassenfahrten, Preisen und Ausstattung dazu. 

Das Projekt Fridolin benötigte 1173,77 € für Ausstattung und Bastelbedarf, sowie 53,82 € für 

Verpflegung an Aktionstagen. 

Eine detaillierte Übersicht zu den Ausgaben und Einnahmen ist dem Bericht angehängt. 
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